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Benutzer- und Servicedokumente – Link
https://lfn.fit/KnowledgeBase

https://lfn.fit/PartStore

Additional information is available online using the links above.

. ضافية معلومات تتوفر Ȕنرتنت عىل إȔعاله إلرإبط ابس̑تخدإم إإلȓأ

点击上面的链接可在线获取更多信息。

Flere oplysninger er tilgængelige online gennem linket ovenfor.

Bĳkomende informatie is online beschikbaar via bovenstaande link.

Vous trouverez plus d'informations en ligne à l'aide du lien ci-dessus.

Zusätzliche Informationen finden Sie online über den oben angegebenen Link.

Ulteriori informazioni sono disponibili online utilizzando il link sopra riportato.

追加情報は上記リンクを使用してオンラインで利用可能です。

상기 링크를 통해 온라인에서 추가 정보를 볼 수 있습니다.

Informações adicionais estão disponíveis on-line, através do link acima.

Дополнительная информация доступна в интернете по ссылке, указанной выше.

Mediante el enlace anterior podrá acceder a información adicional en línea.

Ytterligare information finns online genom att använda länken ovan.

İnternet üzerinden daha fazla bilgi edinmek için yukarıdaki bağlantıyı kullanabilirsiniz.

. ضافية معلومات هناك Ȕنرتنت عىل متاحة إȔعاله إلرإبط ابس̑تخدإم إإلȓأ

Informazio osagarria eskuragarri dago goiko estekaren bidez.

Допълнителна информация можете да намерите онлайн, като използвате връзката по-горе.

Mitjançant l'enllaç anterior podreu accedir a informació addicional en línia.

使用上面的連結線上提供額外資訊。

Dodatne informacije možete pronaći na internetu sljedeći vezu iznad.

ከላይ የተቀመጠውን አገናኝ(ሊንክ) በመጠቀም መረጃዎች ኦንላይን ያገኛሉ፡፡

Lisätietoja on saatavissa verkosta käyttämällä yllä olevaa linkkiä.

Wubetumi anya nsɛm afoforo aka ho wɔ wɛbsait so denam asɛm a ɛwɔ atifi hɔ a wubemia so so.

Πρόσθετες πληροφορίες είναι διαθέσιμες ονλάιν χρησιμοποιώντας το σύνδεσμο παραπάνω.

. לעיל הקישור באמצעות באינטרנט לקבל אפשר נוסף מידע

További információ elérhető online, a fenti hivatkozás segítségével.

Viðbótarupplýsingar eru fáanlegar á netinu með því að smella á tengilinn hér fyrir ofan.

Plus indicium per superum situm potes invenire.

മുകളിലുള്ള ലിങ്ക് ഉപയĆഗിി്് ഓൺലലനിൽ കൂടുതല് വിവരങ്ങൾ ലഭ്യമഗണ്.

Ytterligere informasjon er tilgjengelig på nettet via linken ovenfor.

Dodatkowe informacje są dostępne online pod powyższym odnośnikiem.

Informações adicionais estão disponíveis online a usar o link acima.

Informații suplimentare sunt disponibile online, utilizând link-ul de mai sus.

Dodatne informacije dostupne su na mreži putem gornjeg linka.

Ďalšie informácie sú dostupné online na vyššie uvedenom odkaze.
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1. Zusätzliche Informationen
Link zu zusätzlichen Online-Informationen
Neben dem Inhalt dieses Handbuchs scannen Sie bitte den QR-Code, um weitere und aktualisierte Informationen zu
erhalten.

Life Fitness Atmos Treadmill

https://lfn.fit/AtmosTinstall
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2. Erste Schritte
Sicherheitsanweisungen
Der Eigentümer der Ausrüstung ist dafür verantwortlich, den Benutzern sämtliche Warnhinweise und Anweisungen zur
Verfügung zu stellen.

 Lesen Sie vor dem Gebrauch alle Anweisungen.

VORSICHT: Wenn Änderungen oder Modifikationen an diesem Gerät vorgenommen werden, erlischt ggf. die
Produktgarantie.
VORSICHT: Verletzungsgefahr - um Verletzungen zu vermeiden, ist beim Betreten oder Verlassen eines laufenden
Bandes äußerste Vorsicht geboten. Lesen Sie vor der Verwendung die Bedienungsanleitung durch.
WARNUNG: Unsachgemäßer oder übermäßiger Gebrauch von Trainingsgeräten kann gesundheitliche Probleme
zur Folge haben. Life Fitness Sofern Risikofaktoren vorliegen empfiehlt es sich NACHDRÜCKLICH, sich vor
erstmaliger Trainingsaufnahme ärztlich untersuchen zu lassen. Dies gilt für Personen, die eine vererbungsbedingte
Anlage zu Bluthochdruck oder Herzleiden haben, über 45 Jahre alt sind, rauchen, überhöhte Cholesterinwerte
aufweisen, übergewichtig sind und/oder im letzten Jahr nicht regelmäßig Sport getrieben haben. Sollte es
während des Trainings zu Schwindelanfällen, Benommenheit, Schmerzen oder Atemnot kommen, muss das
Training sofort beendet werden.
WARNUNG: Schließen Sie alle Produkte nur an eine ordnungsgemäß geerdete Steckdose an, um Verbrennungen,
Feuer, Stromschläge und Verletzungen zu verhindern.
WARNUNG: Herzfrequenz-Messungssysteme sind manchmal ungenau. Übermäßige Anstrengungen können zu
schweren Verletzungen oder zum Tod führen. Wenn Ihnen schwindelig wird, brechen Sie das Training sofort ab.
WARNUNG: Nicht zum Dehnen verwenden und keine Riemen oder anderen Geräte befestigen.
WARNUNG: Bewahren Sie die Batterien außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

Einige Brustgurte können eine austauschbare Batterie enthalten.

• Das Verschlucken kann durch Verätzungen und einer möglichen Perforation der Speiseröhre innerhalb von nur
zwei Stunden zu schweren Verletzungen oder gar zum Tod führen.

• Wenn sie annehmen ihr Kind eine Batterie heruntergeschluckt hat, rufen Sie für schnelle, kompetente Beratung
sofort die nächste Vergiftungszentrale an.

• Prüfen Sie die Geräte und stellen Sie sicher, dass das Batteriefach richtig gesichert ist. Prüfen Sie z. B. ob die
Befestigungsschraube oder andere mechanische Verbindungselemente fest angezogen sind. Das Gerät darf
nicht mit ungesichertem Batteriefach benutzt werden.

• Altbatterien sicher und umgehend entsorgen. Entladene Batterien können weiterhin gefährlich sein.
• Informieren Sie andere über die mit Knopfbatterien verbundenen Risiken und wie sie ihre Kinder schützen

können.
WARNUNG: Halten Sie den Bereich 2 m x 0,9 m / 6,5 ft. x 3 ft. hinter dem Laufband frei von Hindernissen,
wie z. B. Wände, Möbel und andere Geräte. Falls ein längeres Netzkabel benötigt wird, setzen Sie Sich mit dem
Kundendienst in Verbindung.
WARNUNG: Stellen Sie sicher, dass die Notfall-Sicherheitsleine am Benutzer befestigt und in der richtigen Position
auf dem Laufband ist, bevor Sie mit dem Training beginnen
WARNUNG: Die Zentrierung des Laufbands muss angepasst werden, wenn sich das Band nicht zwischen den
Markierungen befindet, die die maximal zulässigen seitlichen Positionen anzeigen Informationen hierzu finden Sie
in der Montageanleitung für das Laufband.
GEFAHR: Um das Risiko eines elektrischen Schlags oder Verletzung durch sich bewegende Teile zu vermeiden,
trennen Sie das Produkt immer von der Stromversorgung, bevor Sie mit der Reinigung oder mit einer
Wartungstätigkeit beginnen.

• Life Fitness gewährleistet oder garantiert nicht, dass die zur Herstellung der gemäß Life Fitness angebotenen
Produkte verwendeten Bestandteile latexfrei sind. Die Benutzer dieser Produkte müssen alle erforderlichen
Vorkehrungen ergreifen, um versehentliche Berührungen zu vermeiden, die eine allergische Reaktion auf Latex
zur Folge haben könnten.

• Benutzen Sie das Produkt nicht, wenn es fallen gelassen bzw. anderweitig beschädigt wurde oder das Netzkabel
bzw. der Netzstecker beschädigt ist oder das Gerät teilweise in Wasser getaucht wurde. Wenden Sie sich an den
Kundendienst.

• Stellen Sie das Gerät so auf, dass der Benutzer den Netzanschluss erreichen kann. Sollte das Netzkabel beschädigt
sein, darf es aus Sicherheitsgründen nur vom Hersteller, einem autorisierten Servicetechniker oder Elektriker ersetzt
werden, um Gefahren zu vermeiden.

• Sollte das Netzkabel beschädigt sein, darf es aus Sicherheitsgründen nur von einem autorisierten Servicetechniker
oder Elektriker ersetzt werden, um Gefahren zu vermeiden.
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• Befolgen Sie immer die Hinweise auf dem Display, um die korrekte Bedienung des Gerätes zu gewährleisten.
• Dieses Gerät darf nicht von Erwachsenen oder Kindern mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder

geistigen Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis verwendet werden, es sei denn, die Verwendung
des Geräts erfolgt unter Aufsicht oder mit entsprechenden Anweisungen von einer für ihre Sicherheit
verantwortlichen Person.

• Verwenden Sie das Gerät nicht im Freien, in Schwimmbeckennähe oder in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit.
• Verwenden Sie das Produkt nicht, wenn die Lüftungsöffnungen blockiert sind. Dafür sorgen, dass keine Flusen,

Haare oder Staub die Lüftungsöffnungen blockieren.
• Stecken Sie keine Gegenstände in Geräteöffnungen. Sollte versehentlich ein Fremdkörper in eine Öffnung fallen,

schalten Sie das Gerät aus, ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose und versuchen Sie vorsichtig, den
Gegenstand zu entfernen. Falls das nicht gelingt, wenden Sie sich bitte an Ihren Kundendienst.

• Stellen Sie keinerlei Flüssigkeiten auf dem Gerät ab, außer auf der dafür vorgesehenen Zubehörablage oder im
Getränkehalter. Empfehlenswert sind Flaschen mit Deckel.

• Trainieren Sie niemals barfuß. Tragen Sie immer Schuhe. Tragen Sie Schuhe mit geeigneten Sohlen aus Gummi
oder anderen rutschfesten Materialien. Tragen Sie keine Schuhe mit Absätzen, Ledersohlen, Stollen oder Spikes.
Achten Sie darauf, dass sich keine Steine in den Sohlen befinden.

• Halten Sie Kleidungsstücke, Schnürsenkel, Handtücher usw. von beweglichen Teilen fern.
• Solange das Gerät in Betrieb ist, nicht in oder unter das Gerät greifen oder es auf die Seite kippen.
• Dieses Gerät ist nicht für die Nutzung durch Kinder vorgesehen. Halten Sie Kinder unter 14 Jahren von dem Gerät

fern.
• Erlauben Sie anderen nicht den Benutzer oder das Gerät während des Trainings auf irgendeine Weise zu stören.
• Geben Sie LCD-Konsolen vor dem Einschalten und Verwenden des Geräts mindestens eine Stunde Zeit, um sich an

die Temperatur anzupassen.
• Wenn das Produkt nicht verwendet wird, empfiehlt Life Fitness den Netzstecker zu ziehen. Ziehen Sie den Stecker

aus der Steckdose, wenn Sie das Gerät nicht benutzen und bevor Sie Teile anbringen oder abnehmen. Stellen Sie
zum Ausschalten des Geräts den Netzschalter auf OFF (AUS) und ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

• Halten Sie das Netzkabel von heißen Oberflächen fern. Benutzen Sie das Kabel nicht als Griff oder zum Ziehen des
Geräts. Führen Sie das Netzkabel nicht unter oder neben dem Gerät her.

• Die Handläufe dienen nur zur Stabilisierung und sind nicht als dauerhafte Stütze geeignet.
• Steigen Sie niemals bei laufender Lauffläche auf oder ab. Halten Sie sich zur Stabilisierung an den Handläufen fest.

Umfassen Sie im Notfall, z. B. beim Stolpern, die Handläufe und stellen Sie die Füße auf die Seitenplattformen.
• Gehen oder laufen Sie niemals rückwärts auf dem Laufband.
• Verwenden Sie das Produkt nicht in Räumen, in denen Sprühprodukte verwendet werden oder Sauerstoff

verabreicht wird. Es besteht Brand- bzw. Explosionsgefahr!
• Betreiben Sie diese Produkte nur gemäß der Zweckbestimmung und der Beschreibung in dieser

Bedienungsanleitung. Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlenes Zubehör.
• Gemäß der Maschinenrichtlinie 2006/42/EC der Europäischen Union erreicht dieses Gerät ohne Last bei einer

durchschnittlichen Betriebsgeschwindigkeit von 12 km/h (gewerbliches Gerät) und 8 km/h (Heimgerät) einen
Geräuschpegel von unter 70 dB (A). Die Geräuschemission ist unter Last höher als ohne Last.

• Freistehende Geräte sind auf einer ebenen, stabilen und waagerechten Fläche aufzustellen.
• Das Gerät ist nicht für Zielsetzungen mit hoher Genauigkeit geeignet.
• Verwenden Sie das Gerät nicht im Freien, in Schwimmbeckennähe oder in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit.
• Lesen Sie alle Warnhinweise auf jedem Produkt, bevor Sie mit dem Training beginnen.
• Wenn Warnhinweise fehlen oder beschädigt sind, wenden Sie sich sofort an den Kundendienst, um die

Warnaufkleber auszutauschen. Die Warnaufkleber sind im Lieferumfang enthalten und sollten vor der ersten
Verwendung des Geräts angebracht werden. Life Fitness ist nicht für fehlende oder beschädigte Warnaufkleber
verantwortlich.

Seite 8 von 52



Aufbau
Lesen Sie das Benutzerhandbuch vor Aufbau des Laufbands sorgfältig durch. Bringen Sie das Laufband zum
Aufstellungsort.

Anforderungen an die Stromversorgung

Das Laufband muss an eine separate* Netzleitung mit isoliertem Nullleiter angeschlossen werden. Dabei die in der
folgenden Tabelle aufgelisteten Elektrik-Konfigurationen beachten.

Netzspannung Frequenz (Hz)
Steckdose und Schutzschalter
für gewerbliche Geräte
(Ampere)

Steckdose und Schutzschalter
für Verbraucher- und
Heimgeräte (Ampere)

100 / 120 50 / 60 20 15

200 / 220 / 230 / 240 50 / 60 10 10

* Nur gewerbliche Nutzung: Ein separater Nebenstromkreis für jedes Laufband gemäß US-Vorschrift NEC-
Artikel 210-21 (b) (1) und 210-22 (oder gemäß einschlägigen, landesspezifischen Elektroinstallationsvorschriften).
Stromführender Leiter und Nullleiter müssen separat verlegt werden (nicht als Schleife oder mit anderen Stromkreisen
verbunden).

HINWEIS: Der im Lieferumfang des Geräts enthaltene Stecker darf nicht modifiziert werden. Wenn der Stecker nicht in
eine Wandsteckdose passt, muss ein Elektriker eine neue Steckdose installieren.

Erdungsanweisungen
Dieses Produkt muss ordnungsgemäß geerdet sein. Bei einer Störung oder einem Ausfall des Geräts gewährleistet die
richtige Erdung einen Stromableitungspfad mit dem geringsten Widerstand, wodurch das Risiko eines Stromschlags
bei Berührung oder Verwendung des Geräts reduziert wird. Jedes Laufband ist mit einem Netzkabel mit Schutzleiter
und einem Schukostecker ausgestattet. Der Stecker muss in eine Schukosteckdose eingesteckt werden, die in
Übereinstimmung mit geltenden Richtlinien installiert und geerdet wurde.

WARNUNG: ES DARF KEIN TEMPORÄRER ADAPTER VERWENDET WERDEN, um den Stecker in einer in
Nordamerika üblichen zweipoligen Steckdose zu verwenden. Wenn keine ordnungsgemäß geerdete 20-A-
Steckdose vorhanden ist, muss ein Elektriker eine solche installieren. Modelle mit einer Stromaufnahme von 16 A
oder mehr müssen an eine separate Netzleitung ohne andere Verbraucher angeschlossen werden. (Nur gewerblich
genutzte Geräte.)
WARNUNG: ES DARF KEIN TEMPORÄRER ADAPTER VERWENDET WERDEN, um den Stecker in einer in
Nordamerika üblichen zweipoligen Steckdose zu verwenden. Wenn keine ordnungsgemäß geerdete 15-A-
Steckdose vorhanden ist, muss ein Elektriker eine solche installieren. (Nur Endverbrauchergeräte).
GEFAHR: Bei unsachgemäßem Anschluss des Geräte-Erdungsleiters besteht die Gefahr eines elektrischen Schlags.
Wenden Sie sich bei Fragen zum ordnungsgemäßen Erdungsanschluss an einen Elektriker. Modifizieren Sie
NICHT den im Lieferumfang des Geräts enthaltenen Stecker. Wenn der Stecker nicht passt, muss eine geeignete
Steckdose von einem Elektriker installiert werden. Durch eine Modifizierung des Netzsteckers wird die Garantie
ungültig.
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So positionieren und stabilisieren Sie das Gerät

Alle Sicherheitsvorkehrungen befolgen. Das Laufband zum Aufstellungsort bringen.

HINWEIS: Siehe Justieren und Spannen der Lauffläche, um die Lauffläche zu zentrieren.

Sicherheitsabstände
Die folgenden Angaben dienen als regionale Bezugsdaten für Sicherheitsabstände um das Gerät herum.

• EU: Die europäische Sicherheitsnorm EN ISO 20957 schreibt einen Mindestabstand von 2 m / 6,5 ft. von der
Hinterseite des Geräts zu jeglichen Objekten oder Oberflächen vor. Der Abdstand muss mindestens so breit sein
wie das Gerät selbst.

• USA und andere Regionen: Die Norm ASTM International (ASTM) F2115-12 empfiehlt, dass die
Mindestabmessungen 0,5 m / 1,64 ft. auf jeder Seite des Geräts und 2 m / 6,5 ft. hinter dem hintersten Teil der
nutzbaren beweglichen Lauffläche oder 2 m / 6,5 ft. hinter dem am weitesten hinten liegenden Hindernis für den
Ausstieg vom Gerät im Notfall betragen.

Freier Bereich

6,5 ft. (2,0 m)

1,64 ft. (0,5 m)

1,64 ft. (0,5 m)

Das Produkt muss nach dem Aufstellen am gewählten Standort auf Stabilität überprüft werden. Wenn das Gerät
noch hin- und her bewegt werden kann oder nicht stabil ist, ermitteln Sie, welcher Einstellfuß nicht sicher auf dem
Boden steht. Die Kontermutter lockern und den Einstellfuß drehen, bis das Laufband nicht mehr wackelt und beide
Einstellfüße fest auf dem Boden stehen. Ziehen Sie die Kontermutter wieder fest an.

Element Beschreibung

1 Einstellfuß

2 Kontermutter

HINWEIS: Das korrekte Einstellen der Einstellfüße ist für den ordnungsgemäßen Betrieb des Gerätes äußerst wichtig.
Ein wackeliger, unebener Stand kann zu Fehlausrichtungen der Lauffläche führen. Verwenden Sie zum Nivellieren des
Laufbandes eine Wasserwaage.
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Einschalten und Ausschalten des Gerätes

Der Netzschalter befindet sich unter dem Gerät und hat zwei Stellungen: "l" (eins) für EIN und "0" (null) für AUS.
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Sperrfunktion - SL-Konsole
Der Zweck der Sperrfunktion ist es, die unbefugte Benutzung des Laufbandes zu verhindern. Wenn aktiviert, sperrt das
System das Laufband.

1. Aufrufen der Manager-Konfiguration:

• Drücken Sie die Pfeiltasten GESCHWINDIGKEIT NACH OBEN/UNTEN in der folgenden Reihenfolge: NACH
OBEN, NACH UNTEN, NACH OBEN, NACH UNTEN.

• Drücken Sie STOPP.

2. Scrollen Sie zu Fixierung und drücken Sie ENTER.

3. Anzeige FIXIEREN: XXX, wobei XXX EIN oder AUS ist. Blättern Sie mit den Pfeiltasten SPEED UP/DOWN
zwischen EIN und AUS.

4. Wählen Sie EIN oder AUS und drücken Sie EINGABE.

5. Drücken Sie STOPP, um Menü zu verlassen.

Seite 12 von 52



Fixierungsmethode – SE4-Konsole
Der Zweck der Sperrung des Geräts ist es, eine unbefugte Benutzung zu verhindern. Wenn aktiviert, sperrt das System
das Gerät.

1. Tippen Sie auf das Symbol SPRACHE auf dem STARTBILDSCHIRM, um auf den Bildschirm SPRACHE AUSWÄHLEN
zuzugreifen. (Die Position des Sprachsymbols kann je nach Konsole variieren.)

2. Drücken Sie in der folgenden Reihenfolge auf den unteren Bereich des Bildschirms SPRACHE AUSWÄHLEN: unten
links, unten rechts, unten links, unten rechts.

3. Tippen Sie das Symbol Gerät sperren an. Aktiviert wird angezeigt.

Element Beschreibung

1 „Gerät sperren“-Symbol

2 „Aktiviert“-Symbol

3 „Beenden“-Symbol

4. Tippen Sie das „Beenden“-Symbol X an, um die Systemoptionen zu verlassen.

5. Das Gerät wird neu gestartet.
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6. Die Meldung GERÄT VOM MANAGER GESPERRT erscheint auf dem Bildschirm.

7. Drücken Sie in der folgenden Reihenfolge auf den oberen Bereich des STARTBILDSCHIRMS – oben links, oben
rechts, oben links, oben rechts –, um die SYSTEMEINSTELLUNGEN zu öffnen.

8. Tippen Sie das Symbol Gerät sperren an, um die Funktion zu deaktivieren.
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3. Produktüberblick
Produkteigenschaften

HINWEIS: Die SL-Konsole ist in dieser Abbildung als Referenz dargestellt.

Element Beschreibung Anzahl

1 Konsole 1

2 Getränkehalter 2

3 Stopp-Tastenfeld 1

4 Not-Aus-Reißleinenbaugruppe 1

5 Laufband 1

6 Einstellfüße 2

7 Rad 2
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Montage und Demontage des Geräts
Verwenden Sie die Handläufe, um die Stabilität bei der Montage und Demontage des Geräts zu erhöhen. Das Gerät
darf niemals montiert oder demontiert werden, wenn das Laufband in Bewegung ist. Drücken Sie die Stopp-Taste,
um das Training zu beenden und das Laufband anzuhalten. Verwenden Sie das Not-Haltsystem um das Laufband
unverzüglich zu stoppen.

Benutzerposition
Die Breite der beweglichen Geh-/Lauffläche beträgt 55 cm / 22 Zoll. Benutzer dürfen diese Schrittbreite nicht
überschreiten. Beim Stehen auf dem unbeweglichen Seitenrahmen muss der Benutzer/die Benutzerin darauf achten
dass seine/ihre Füße sich vollständig auf dem unbeweglichen Teil befinden. Stellen Sie niemals einen Fuß auf das
Laufband und den anderen auf die unbewegliche Fläche.

• Benutzer können ihre hintere bzw. vordere Position auf dem sich bewegenden Laufband passend für den Zugriff
auf die Konsole und Handgriffe, ausreichenden Platz für die Armbewegung und für das Anbringen der Not-Halt-
Reißleine einstellen. Treten Sie nicht auf die hintere Laufrolle.

• Es wird empfohlen, dass der Benutzer innerhalb der Länge der seitlichen Handläufe läuft, um diese ggf. für das
Absteigen von der Lauffläche zu nutzen.

Verwendung und Überprüfung des Not-Haltsystems
Das Laufband ist mit einem Not-Haltsystem ausgestattet. Das System besteht aus einem rechtwinkeligen, an einer
Not-Halt-Reißleine befestigten Stoppmagneten (am oberen Brückenkunststoff).

Before Sie mit einem Trainingsprogramm beginnen befestigen Sie die Not-Halt-Reißleine an einem Kleidungsstück
des Benutzers. Ziehen Sie während einer Trainingseinheit an der Leine, um den Magneten von der Brücke zu ziehen.
Hierdurch wird das Laufband unmittelbar gestoppt.

HINWEIS: Überprüfen Sie die Not-Halt-Reißleine, indem Sie diese während des Laufbandbetriebs an einem
Kleidungsstück des Benutzers anbringen. Die Not-Halt-Reißleine bei eingeschaltetem Laufband und aktiver
Konsolenanzeige von der Brücke entfernen. Eine Meldung ähnlich der abgebildeten Meldung „Not-Halt-Schalter
ersetzen“ wird auf der Konsole angezeigt. Solange die Not-Halt-Reißleine nicht angebracht ist, sollten keine Tasten
am Laufband funktionieren. Die Not-Halt-Reißleine wieder anbringen. Das Laufband wird zurückgesetzt und ist dann
wieder betriebsbereit.
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Produktkennzeichnung

Masse Elektrik

Konformität / Seriennummer

Etikettenpositionen
WICHTIG: Überprüfen Sie, ob alle aufgeführten Etiketten / Aufkleber am Produkt und an der angegebenen Position
angebracht sind. Ersetzen Sie alle fehlenden oder beschädigten Etiketten.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kennzeichnung: Masse 5

2 Kennzeichnung: Warnung, elektrisch 1

3 Kennzeichnung: Warnhinweis, Konformität, Seriennummer 1
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4. Montageverfahren
Für diesen Vorgang sind zwei Personen erforderlich.

TIPP: Lesen Sie alle Anweisungen sorgfältig durch, bevor Sie mit dem Aufbau des Geräts beginnen. Überprüfen Sie
alle Teile sorgfältig. Im Falle von Schäden, sehen Sie im Abschnitt Kundendienst dieses Handbuchs nach, um die Teile
ordnungsgemäß zurückzugeben, zu ersetzen oder erneut zu bestellen.

Link zu zusätzlichen Online-Informationen
Neben dem Inhalt dieses Handbuchs scannen Sie bitte den QR-Code, um weitere und aktualisierte Informationen zu
erhalten.

Life Fitness Atmos Treadmill

https://lfn.fit/AtmosTinstall
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Befestigungselemente

Element Beschreibung Anzahl

1 SCHRAUBE: M8 × 1,25; 6G6H × 20, UNS, HXW, CS, ST

(Schweißbaugruppen: Ständer/ Brücke / Konsole)

16

2 SCHRAUBE: 8-18 X 1/2 PHIL, TRS, AB, ST, ZB

(Brückenabdeckungen)

10

3 SCHRAUBE: M5 x 0,8 x 12, PHL, PAN, MS, ST, BZ

(Konsole und Konsolenrückwandverkleidung)

8

4 SCHRAUBE: M4,2 × 0,7; 6G6G × 19, DIN, PHL, PAN, AB, ST, ZB

(Obere Motorabdeckung und vordere Verkleidungen)

5

5 KUNSTSTOFFTÜLLE: SCHRAUBE, 8 ODER 10

(Obere Motorabdeckung und vordere Verkleidungen)

5

6 SCHRAUBE: 10 X 6 UNS, HXW (Sechskantkopf mit Scheibenbund), L, B, ST,
GR

(Massekabel)

2

7 FERRITPERLE: ENTSTÖRUNG

(Kleiner Ferritkern)

2

8 FERRITPERLE: ENTSTÖRUNG

(Mittlerer Ferritkern)

1

9 FERRITKERNE, ENTSTÖRUNG, GEHÄUSEKERN

(Großer Ferritkern)

2
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Erforderliches Werkzeug
• Seitenschneider
• #2 Kreuzschlitzschraubendreher
• 13-mm-Stecknuss
• Drehmomentschlüssel
• 8-mm-Steckschlüssel

HINWEIS: Verwenden Sie KEINE Schlagschrauber zum Anziehen der Befestigungselemente.
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Obere Motorabdeckung entfernen
Die obere Motorabdeckung ist mit zwei Federclips am Gerät befestigt. Heben Sie die obere Motorabdeckung an und
entfernen Sie sie vom Gerät.

Element Beschreibung Anzahl

1 Obere Motorabdeckung 1

Ständer-Schweißbaugruppe an der Basis anbringen
HINWEIS: ZIEHEN SIE DIE SCHRAUBEN NICHT FEST!

Die Abbildung zeigt die linke Trägerstange montiert.

Element Beschreibung Anzahl

1 Ständer-Schweißbaugruppe, rechts 1

2 Ständer-Schweißbaugruppe, links 1

3 SCHRAUBE: M8 × 1,25; 6G6H × 20,
UNS, HXW, CS, ST

8

SETZEN SIE DIE SCHRAUBEN LOSE
EIN.

(2–3 UMDREHUNGEN)

Brücken-Schweißbaugruppe an die Ständer-Schweißbaugruppe befestigen.
1. Die SE4-Optionskabel im rechten Standsäule lösen und das Kabel außerhalb der Standsäule anbringen.

2. Die Schrauben zur Befestigung der Brücke an der Brücken-Schweißbaugruppe mit einer 13-mm-Stecknuss
einsetzen.
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Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel (CAT5E- und Koaxialkabel) 2

2 Brücken-Schweißbaugruppe 1

3 SCHRAUBE: M8 × 1,25; 6G6H × 20,
UNS, HXW, CS, ST

4

12,9 ft-lb / 17,5 Nm

Ziehen Sie die Schrauben fest, die die Ständer-Schweißbaugruppe mit der Basis
verbinden.
Befestigen Sie beide Ständer-Schweißbaugruppe an der Basis mit einer 13-mm-Stecknuss. Ziehen Sie die
Befestigungselemente in der folgenden Reihenfolge fest:

1. Ziehen Sie die unteren Schrauben der linken und rechten Ständer-Schweißbaugruppe fest.

 Ziehen Sie die Befestigungselemente mit 12,9 ft-lb / 17,5 Nm fest.

Seite 22 von 52



2. Ziehen Sie die oberen Schrauben der linken und rechten Ständer-Schweißbaugruppe fest.

 Ziehen Sie die Befestigungselemente mit 12,9 ft-lb / 17,5 Nm fest.
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Installation der Ferritkerne – Motorenwanne
1. Montieren Sie den Ferritkern am Basis-Netzkabel.

Mittlerer Ferritkern

Element Beschreibung Anzahl

1 Ferritperle: Entstörung

(Mittlerer Ferritkern)

1

2 Kabel: Konsole zur Basisstromversorgung 1

2. Montieren Sie den Ferritkern am Basis-Signalkabel.

Kleiner Ferritkern

Element Beschreibung Anzahl

1 Ferritperle: Entstörung

(Kleiner Ferritkern)

1

2 Kabel: Konsole zu Basis, Signal 1
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3. Kabel / Ferritkerne hinter der MDB-Halterung verlegen.

4. Montieren Sie den Ferritkern am Basis-Netzkabel und am Basis-Signalkabel. Verwenden Sie einen Kabelbinder, um
die Ferritkern-/Kabelbaugruppe zusätzlich zu sichern.

HINWEIS: Der Ferritkern muss eng an den Kabeln liegen, um durch den Rahmen zu passen.

Großer Ferritkern
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Kabelverbindungen: Basis zur MDB-Leiterplatte
Schließen Sie die Kabel vom rechten Ständer an der MDB-Leiterplatte an.

HINWEIS: Vor dem Umgang mit Elektronik oder Kabeln sollte der Installierende den Metallrahmen des Gerätes
berühren, um Statik zu entladen. Dadurch wird die Gefahr einer Beschädigung der elektronischen Steuerungen durch
elektrostatische Entladung vermieden.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel, Konsole zur Basisstromversorgung 1

2 Kabel, Konsole zu Unterteil, Signal 1

SE4-Kabel am COM-Port-Panel installieren
Die folgende Anleitung beschreibt die Installation der Kabel für die SE4-Konsole. Wenn die SL-Konsole installiert wird,
fahren Sie mit Konsole-Schweißbaugruppe an die Brücken-Schweißbaugruppe befestigenfort.

1. Entfernen Sie die Stecker vom COM-Port-Panel.

Element Beschreibung Anzahl

1 COM-Port-Panel 1

2 Stecker, Koaxialkabel 1

3 Stecker, RJ45-Buchse 1
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2. Führen Sie die SE4-Kabel durch die Brücken-Schweißbaugruppe, anschließend entlang der linken Ständer-
Schweißbaugruppe nach unten und dann durch den Basisrahmen nach außen.

TIPP: Ein Zugdraht ist werkseitig im Rahmen vormontiert, um die Installation der SE4-Kabel zu erleichtern. Wickeln
Sie den Zugdraht um die Enden der SE4-Kabel und ziehen Sie ihn von der gegenüberliegenden Seite durch den
Rahmen, um die Kabel einzuführen.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel (CAT5E- und Koaxialkabel) 2

2 Brücken-Schweißbaugruppe 1

3 Linke Ständer-Schweißbaugruppe 1

3. Stecken Sie die Kabel in die Kupplungen. Setzen Sie die Kupplungen in das COM-Port-Panel ein.

HINWEIS: Die Mutter an der Koax-Kupplung wird auf der Außenseite des COM-Port-Panels angebracht.

HINWEIS: Das COM-Port-Panel wurde nur zu Illustrationszwecken aus der Basis-Schweißbaugruppe entfernt.

Element Beschreibung Anzahl

1 COM-Port-Panel 1

2 Kabel, CAT5E 1

3 Kupplung, CAT5E 1

4 Kabel, Koaxialkabel 1

5 Kupplung, Koaxialkabel 1
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Konsole-Schweißbaugruppe an die Brücken-Schweißbaugruppe befestigen
1. Führen Sie die Kabel von der rechten Standsäule durch die Brücken-Schweißbaugruppe.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel -

2 Rechte Standsäule 1

3 Brücken-Schweißbaugruppe 1

2. Setzen Sie die beiden unteren Schrauben der Konsolen-Schweißbaugruppe lose an der Brücken-
Schweißbaugruppe ein.

Element Beschreibung Anzahl

1 SCHRAUBE: M8 × 1,25; 6G6H × 20,
UNS, HXW, CS, ST

2

2 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

3 Brücken-Schweißbaugruppe 1

3. Setzen Sie die beiden oberen Schrauben der Konsolen-Schweißbaugruppe lose an der Brücken-
Schweißbaugruppe ein.

Element Beschreibung Anzahl

1 SCHRAUBE: M8 × 1,25; 6G6H × 20,
UNS, HXW, CS, ST

2

2 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

3 Brücken-Schweißbaugruppe 1
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4. Ziehen Sie die unteren Schrauben mit einer 13-mm-Stecknuss fest.

 Ziehen Sie die Befestigungselemente mit 12,9 ft-lb / 17,5 Nm fest.

5. Ziehen Sie die oberen Schrauben mit einer 13-mm-Stecknuss fest.

 Ziehen Sie die Befestigungselemente mit 12,9 ft-lb / 17,5 Nm fest.
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Massekabel installieren
Ziehen Sie die Schrauben zur Befestigung des Massekabels an der Konsolen-Schweißbaugruppe mit einem 8-mm-
Steckschlüssel oder einem Kreuzschlitzschraubendreher fest.

Element Beschreibung Anzahl

1 Massekabel 1

2 SCHRAUBE: 10 X 6 UNS, HXW
(Sechskantkopf mit Scheibenbund), L,

B, ST, GR

2

2,6 ft-lb / 3,5 Nm.

3 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

4 Grundrahmen 1
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Befestigen Sie die obere Brückenabdeckung an der Brücken-Schweißbaugruppe.

1. Trennen Sie die obere Brückenabdeckung von der unteren Brückenabdeckung, falls sie miteinander verbunden
sind.

2. Führen Sie das Kabel durch die Konsolen-Schweißbaugruppe.

3. Ziehen Sie die Schrauben mit einem Kreuzschlitzschraubendreher fest, um die obere Brückenabdeckung an der
Brücken-Schweißbaugruppe zu befestigen.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel 1

2 Obere Brückenabdeckung 1

3 Brücken-Schweißbaugruppe 1

4 SCHRAUBE: 8-18 X 1/2 PHIL, TRS, AB, ST, ZB 4

12,4 in-lb / 1,4 Nm

Untere Brückenabdeckung an der Brücken-Schweißbaugruppe befestigen
Rasten Sie die untere Brückenabdeckung ein. Ziehen Sie die Schrauben zur Befestigung der unteren
Brückenabdeckung an der Brücke mit einem Kreuzschlitzschraubendreher fest.

Element Beschreibung Anzahl

1 Untere Brückenverkleidung 1

2 Brücken-Schweißbaugruppe 1

3 SCHRAUBE: 8-18 X 1/2 PHIL, TRS, AB,
ST, ZB

6

12,4 in-lb / 1,4 Nm
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Untere Konsolenverkleidung befestigen.
Stellen Sie sicher, dass die untere Konsolenabdeckung korrekt ausgerichtet ist.

Drücken und schieben Sie die untere Konsolenabdeckung in die richtige Position auf der Konsolen-
Schweißbaugruppe.

Element Beschreibung Anzahl

1 Untere Konsolenabdeckung 1

2 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

Ferritkerninstallation - Unterseite der Konsolen-Schweißbaugruppe
Montieren Sie die Ferritkerne am Basisstromkabel und am Basissignalkabel am unteren Ende der Konsolen-
Schweißbaugruppe.

Großer Ferritkern

Element Beschreibung Anzahl

1 Ferritkerne: Entstörung, Gehäusekern

(Großer Ferritkern)

1

2 Kabel, Konsole zur Basis, Signal 1

3 Kabel, Konsole zur Basisstromversorgung 1

4 Konsolen-Schweißbaugruppe 1
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Kabelverbindungen: Basis zur Konsole

SE4

Element Beschreibung

1 Basis-Schnittstellenkabel (NOT-HALT)

2 Konsole zur Basis-Stromversorgung

3 Signalverbindung von Konsole zur Basis

4 Ethernet

5 Koaxialkabel

SL

TIPP: Kabel aufrecht lassen.

Element Beschreibung

1 Basis-Schnittstellenkabel (NOT-HALT)

2 Konsole zur Basis-Stromversorgung

3 Signalverbindung von Konsole zur Basis
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Konsole befestigen: SE4
Bringen Sie die Schrauben mit einem Kreuzschlitzschraubendreher an, um die Konsole an der Konsolenschweißnaht zu
befestigen.

TIPP: Verwenden Sie den Haken oben am Konsolen-Schweißbaugruppe, um die Installation der Konsole zu
erleichtern.

Element Beschreibung Anzahl

1 Konsole 1

2 SCHRAUBE: M5 x 0,8 x 12, PHL, PAN, MS, ST, BZ 6

3 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

16,8 in-lb / 1,9 Nm
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Konsole befestigen: SL
Bringen Sie die Schrauben mit einem Kreuzschlitzschraubendreher an, um die Konsole an der Konsolenschweißnaht zu
befestigen.

TIPP: Verwenden Sie den Haken oben am Konsolen-Schweißbaugruppe, um die Installation der Konsole zu
erleichtern.

Element Beschreibung Anzahl

1 Konsole 1

2 SCHRAUBE: M5 x 0,8 x 12, PHL, PAN, MS, ST, BZ 5

3 Erdungsschraube (siehe Hinweis)

4 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

16,8 in-lb / 1,9 Nm

HINWEIS: Die Erdungsschraube ist eine der M5 × 12 Kreuzschlitz-Flachkopfschrauben, die in der obigen Zeile
aufgeführt sind.

Bringen Sie die Konsolenrückwandverkleidung an die Konsolen-Schweißbaugruppe
an.
1. Clips an der Oberseite der Konsolenrückwandverkleidung in die entsprechenden Schlitze der

Konsolenverschweißung eindrücken.

2. Schrauben zur Befestigung der Konsolenrückwandverkleidung an die Konsolen-Schweißbaugruppe mit einem
Kreuzschlitzschraubendreher eindrehen.

Element Beschreibung Anzahl

1 Konsolenrückwandverkleidung 1

2 SCHRAUBE: M5 x 0,8 x 12, PHL, PAN,
MS, ST, BZ

2

3 Konsolen-Schweißbaugruppe 1

16,8 in-lb / 1,9 Nm
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Befestigen Sie die vordere Motorabdeckung.
1. Setzen Sie die Kunststofftüllen in den Grundrahmen ein.

2. Rasten Sie die Clips der vorderen Motorabdeckung in den Grundrahmen ein.

3. Ziehen Sie die Schrauben zur Befestigung der vorderen Motorabdeckung am Grundrahmen mit einem
Kreuzschlitzschraubendreher fest.

Element Beschreibung Anzahl

1 Vordere Motorabdeckung 1

2 SCHRAUBE: M4,2 x 0,7 6G6G x 19,
DIN, PHL, PAN,

AB, ST, ZB

3

3 KUNSTSTOFFTÜLLE: SCHRAUBE, 8
ODER 10

3

12,4 in-lb / 1,4 Nm
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Installation des SE4-Netzteilkabels und der Ferritkerne
Das folgende Verfahren zeigt, wie das Netzteilkabel und die Ferritkerne für die SE4-Konsole installiert werden. Wenn
die SL-Konsole installiert wird, fahren Sie mit Obere Motorabdeckung befestigen fort.

1. Befestigen Sie das Kabel (Netzfilter zum Netzteil) an den Piggyback-Laschen des Kabels (Stromeingang).

WICHTIG: Das braune Kabel wird mit dem schwarzen Kabel verbunden. Das blaue Kabel wird mit dem weißen
Kabel verbunden.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel: Netzfilter zum Netzteil 1

2 Kabel: Stromeingang 1

2. Schließen Sie das Kabel in der dargestellten Ausrichtung an das Netzteil an. Verbinden Sie den Erdungsleiter des
Kabels (Netzfilter zum Netzteil) mit einem 8-mm-Steckschlüssel mit der Motorwanne.

Element Beschreibung Anzahl

1 Kabel: Netzfilter zum Netzteil 1

2 Netzteil 1

3 Position des
Massekabelanschlusses

1
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3. Montieren Sie den Ferritkern wie dargestellt am Netzteilkabel.

Kleiner Ferritkern

Element Beschreibung Anzahl

1 Ferritperle: Entstörung

(Kleiner Ferritkern)

1

2 Netzteil 1

Obere Motorabdeckung befestigen
Rasten Sie die obere Motorabdeckung ein. Mit zwei Schrauben befestigen.

Element Beschreibung Anzahl

1 Obere Motorabdeckung 1

2 SCHRAUBE: M4,2 x 0,7 6G6G x 19,
DIN, PHL, PAN,

AB, ST, ZB

2

3 KUNSTSTOFFTÜLLE: SCHRAUBE, 8
ODER 10

2

12,4 in-lb / 1,4 Nm
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Netzkabel anbringen
Befolgen Sie diese Schritte, wenn das Netzkabel noch nicht montiert ist:

1. Stecken Sie das Netzkabel in die Netzsteckdose.

2. Neigen Sie das Laufband.

3. Trennen Sie das Netzkabel von der Netzsteckdose.

4. Schließen Sie das Netzkabel an die Steckdose am Grundrahmen an.

5. Drehen Sie die Halterung der Sicherungsleine über das Netzkabel, bis sie hörbar einrastet.

Element Beschreibung Anzahl

1 Netzkabel 1

2 Halterung der Sicherungsleine 1

Prüfen Sie das Gerät auf ordnungsgemäße Funktion
WICHTIG: Treten Sie beim Einschalten des Geräts nicht auf die Basis oder das Laufband!
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5. Spezifikationen
Spezifikationen

Verwendungszweck
Starke Beanspruchung / gewerbliche Nutzung, EN ISO 20957 Klasse S

Privatgebrauch EN ISO 20957 Klasse H

Maximales Benutzergewicht 181 kg / 400 lb

Geschwindigkeitsbereich 0,5–12 mph (0,8–20 km/h), einstellbar in 0,1-Schritten

Neigung 0 %–15 %, einstellbar in 0,5-Schritten

Antriebssystem AC-Motor mit variabler Drehzahlregelung

Motortyp Luftansaugsystem

Stromversorgung
Siehe Elektrische Anforderungen bzgl. Richtlinien außerhalb der Vereinigten Staaten.

120 Volt, 20 A Einzelstromkreis (USA).

Laufrollen 2,5” (63,5 mm)

Lauffläche 60” Länge x 22” Breite (152 cm Länge x 55 cm Breite)

Wachsvorrichtung Mit Schmiermittel getränkte Lauffläche

Decktyp 3/4 in. (19,05 mm) beidseitig verwendbare Faserplatte mittlerer Dichte

Not-Aus-Systeme Rotes magnetisches Not-Haltsystem mit Reißleine

Kabelloses Aufladen

Nur für SE4-Konsole

Qi Kabelloses Induktionsladen

• Aufladefläche: 50 mm × 80 mm (ca. 2 in. × 3 in.)
• Reaktionszeit beim Aufladen: Weniger als 3 Sekunden
• Maximale Leistung: 10 W
• Kompatibilität mit dem Ladeprotokoll: Qi-Schnellaufladung

Kabellose Kommunikation BT, NFC, Apple & Samsung Watch Kompatibilität, ANT+, RFID, Kabellose Konnektivität

Abmessungen des Laufbands

Abmessungen

Länge 82 in. / 208,28 cm

Breite 32 in. / 81,28 cm

Höhe 57,34 in / 145,64 cm (ohne Konsole)

Auftritthöhe 7,28 in. / 18,49 cm

Gewicht 370 lb / 168 kg (ohne Konsole)
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6. Reparatur und technische Daten
Tipps zur Wartung und Pflege
HINWEIS: Die Sicherheit des Geräts ist nur garantiert, wenn es regelmäßig auf Schäden und Verschleiß untersucht
wird. Bei defekten Teilen darf das Gerät erst wieder nach deren Reparatur bzw. Austausch benutzt werden. Achten Sie
besonders auf den Zustand von Verschleißteilen (siehe unten).

Folgende Tipps zu Wartung und Pflege stellen die Funktionsfähigkeit des Geräts sicher:

• Stellen Sie das Gerät an einem kühlen, trockenen Ort auf.
• Reinigen Sie die Display-Konsole und alle Außenflächen mit zugelassenen oder geeigneten Reinigungsmitteln

(siehe zugelassene und verträgliche Reinigungsmittel) und einem Mikrofasertuch.
• Lange Fingernägel können die Konsole beschädigen oder verkratzen. Betätigen Sie die Konsolentasten daher mit

den Fingerkuppen.
• Überprüfen Sie einmal wöchentlich die Funktion des Notstoppsystems.
• Überprüfen Sie den Bereich direkt um das Gerät und hinter dem Gerät regelmäßig und saugen Sie ihn ab.
• Saugen Sie die Lauffläche ringsherum regelmäßig ab, um Schmutzablagerungen zu vermeiden.
• Überprüfen Sie Lauffläche, Laufbett und Netzkabel regelmäßig auf Abnutzung.
• Stellen Sie sicher, dass das Gerät eben aufgestellt ist.
• Überprüfen Sie die korrekte Position (Zentrierung) der Lauffläche regelmäßig.

HINWEIS: Die normale Betriebsposition der Lauffläche sollte sich innerhalb der Markierungen für den zulässigen
Stellbereich auf den hinteren Endkappen befinden. Anleitungen für die korrekte Ausrichtung finden Sie unter Justieren
(Zentrierung) der Lauffläche, oder wenden Sie sich an den Kundendienst.

Zugelassene und verträgliche Reinigungsmittel
Es wurden zwei bevorzugte Reinigungsmittel von Zuverlässigkeitsexperten genehmigt: PureGreen 24 und Gym Wipes.
Beide Reiniger entfernen sicher und wirksam Schmutz, Verunreinigungen und Schweiß vom Gerät. PureGreen 24 und
die Antibacterial Force-Formel von Gym Wipes sind wirksame Desinfektionsmittel gegen MRSA und H1N1.

PureGreen 24 ist als Spray erhältlich und lässt sich vom Fitnessstudio-Personal mühelos anwenden. Geben Sie das
Spray auf ein Mikrofasertuch und wischen Sie das Gerät ab. Verwenden Sie PureGreen 24 auf dem Gerät mindestens 2
Minuten zur allgemeinen Desinfektion und mindestens 10 Minuten zur Bekämpfung von Pilzen und Viren.

Gym Wipes sind große, strapazierfähige, vorbefeuchtete Tücher zur Reinigung des Geräts vor und nach dem Training
Verwenden Sie Gym Wipes zur allgemeinen Desinfektion mindestens 2 Minuten lang auf dem Gerät.

Um diese Reinigungsmittel zu bestellen, wenden Sie sich an unseren Kundendienst (1-800-351-3737 oder per E-Mail
an: customersupport@lifefitness.com).

Das Display und alle äußeren Oberflächen können auch mit einer milden Seife oder einem nicht scheuernden
Haushaltsreiniger gereinigt werden. Verwenden Sie ausschließlich ein weiches Mikrofasertuch. Tragen Sie das
Reinigungsmittel vor der Reinigung auf das Mikrofasertuch auf. VERWENDEN SIE KEINE Ammoniak- oder
säurehaltigen Reinigungsmittel. VERWENDEN SIE KEINE scheuernden Reinigungsmittel. VERWENDEN SIE KEINE
Papierhandtücher. Reinigungsmittel NICHT direkt auf die Geräteoberflächen auftragen.

Vorbeugender Wartungsplan

Element Wöchentlich Monatlich Halbjährlich

Flaschenhalter/Zubehörablagen Reinigen Prüfen

Befestigungsbolzen Konsole Prüfen

Konsolenabdeckungen Reinigen Prüfen

Antriebsriemen Prüfen

Vorderer Ergo™-Haltegriff Reinigen Prüfen

Rahmen Reinigen Prüfen

Vordere und hintere Laufrollen Prüfen

Befestigungselemente Prüfen

Einstellfüße Kontrollieren/Einstellen
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Element Wöchentlich Monatlich Halbjährlich

Lifepulse Sensoren Reinigen/Prüfen

Motorabdeckung Reinigen Absaugen/Reinigen

Motorelektronikgehäuse Prüfen

Kunststoffabdeckungen Reinigen Prüfen

Seitliche Handläufe Reinigen Prüfen

Seitenplattform Reinigen Prüfen

Laufflächen-Zentrierung Prüfen

Tipps zur Problemlösung – Laufband

Keine Stromzufuhr

Mögliche Ursache Abhilfe

Netzschalter ist nicht in der richtigen Stellung. Netzschalter auf EIN stellen.

Unzureichende Stromzufuhr. Schließen Sie das Laufband an eine geeignete
Stromversorgung an. Siehe Erdungsanforderungen.

HINWEIS: In Nordamerika verwenden Sie einen mit
20 Ampere abgesicherten Stromkreis für Betriebsstätten
oder einen mit 15 Ampere abgesicherten Stromkreis für
Heimanwendung.

Messen Sie mit einem Voltmeter die Spannung an
der Steckdose. Wenn keine Spannung anliegt, den
Sicherungsautomaten an der Schalttafel zurückstellen.

Netzkabel ist beschädigt. Netzkabel austauschen. Wenden Sie sich an den Life
Fitness Kundendienst.

Netzkabel ist nicht korrekt an der Steckdose
angeschlossen.

Netzkabel auf ordnungsgemäßen Anschluss an
Steckdose und Laufband prüfen.

Lauffläche verschoben.

Mögliche Ursache Abhilfe

Unebene Bodenfläche. Einstellfüße überprüfen und Laufband waagerecht
ausrichten. Lauffläche überprüfen und ggf. neu spannen.
Siehe Justieren und Spannen der Lauffläche.

Maximale Geschwindigkeit wird nicht erreicht.

Mögliche Ursache Abhilfe

Benutzer „schiebt“ die Lauffläche. Dies geschieht, wenn
der Benutzer schneller läuft als sich die Lauffläche bewegt
und er sie so mit den Füßen schiebt.

Benutzer anweisen, die Lauffläche nicht zu schieben.

Benutzer „blockiert“ die Lauffläche. Dies tritt bei
Benutzern mit hohem Körpergewicht und langsameren
Laufbandgeschwindigkeiten auf. Die Lauffläche bleibt
„hängen“, wenn der Benutzer langsamer geht als sich die
Lauffläche bewegt.

Lauffläche/-deck funktioniert nicht richtig. Die
Beschichtung des Laufbetts ist abgenutzt oder die
Unterseite der Lauffläche ist verglast (hart, glänzend).

Lauffläche und -deck austauschen.
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Mögliche Ursache Abhilfe

Unzureichende Stromzufuhr. Schließen Sie das Laufband an eine geeignete
Stromversorgung an. Siehe Erdungsanforderungen.

HINWEIS: In Nordamerika verwenden Sie einen mit
20 Ampere abgesicherten Stromkreis für Betriebsstätten
oder einen mit 15 Ampere abgesicherten Stromkreis für
Heimanwendung.

Schleifgeräusch unter dem Laufband zu hören.

Mögliche Ursache Abhilfe

Möglicherweise sind Fremdkörper unter dem Gerät
eingeklemmt.

Das Gerät ausschalten und die Stromversorgung
trennen. Bereich unter der Lauffläche und dem Gerät
überprüfen. Schmutz oder Fremdkörper entfernen, die
den Laufbandbetrieb behindern können.

Keine Anzeige auf dem Display nach dem Einschalten des Laufbands.

Mögliche Ursache Abhilfe

• Keine Stromzufuhr.
• Anschlüsse locker.
• Falsche Konsole oder Stromversorgung.

Alle elektrischen Anschlüsse auf korrekte Verbindung
prüfen.

• AC-Steckdose und Netzkabel
• Netzkabel am Laufband
• Netzschalter
• Alle Konsolenanschlüsse
• Alle unteren elektronischen Verbindungen

Wenden Sie sich an den Life Fitness Kundendienst.

Laufband wird willkürlich rückgesetzt oder unterbrochen.

Mögliche Ursache Abhilfe

Unzureichende Stromzufuhr. Schließen Sie das Laufband an eine geeignete
Stromversorgung an. Siehe Erdungsanforderungen.

HINWEIS: In Nordamerika verwenden Sie einen mit
20 Ampere abgesicherten Stromkreis für Betriebsstätten
oder einen mit 15 Ampere abgesicherten Stromkreis für
Heimanwendung.

Beschädigter Erdungskontakt am Netzkabel. Netzkabel austauschen.

Falscher Anschluss des Netzkabels an der Steckdose. Ordnungsgemäßen Anschluss des Netzkabels an
Steckdose und Gerät prüfen.

Handtuch oder anderer Gegenstand hat ggf. während
des Trainings Kontakt mit dem Stoppschalter.

Alle potenziellen Hindernisse von Display-Konsole und
Haltegriff entfernen.

Stoppschalter wird bei sehr leichtem Druck aktiviert
oder kehrt nach Aktivierung nur langsam in die
Ausgangsstellung zurück.

Wenden Sie sich an den Life Fitness Kundendienst.

Stoppschalter-Kabel hat keinen richtigen Kontakt.

Hauptkabelbaum eingeklemmt.

Erdungspfad unterbrochen.
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Know-how
Grundlagenwissen

Ausführliche Informationen finden Sie unter https://lfn.fit/KnowledgeBase.

Service und Reparatur

1. Überprüfen Sie betreffende Problem und schlagen Sie in der Betriebsanleitung nach. Ein Problem kann manchmal
dadurch verursacht werden, dass Sie mit dem Produkt und seinen Eigenschaften und Programmen noch nicht
vertraut sind.

2. Die Seriennummer des Geräts befindet sich am hinteren Stützrohr. Notieren Sie diese Nummer. Siehe
Etikettenpositionen.

3. Wenden Sie sich an den Kundendienst in http://www.lifefitness.com.
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Justieren und Spannen der Lauffläche

Ziehen Sie immer den Netzstecker des Laufbands aus der Steckdose, bevor das Laufband verschoben oder mit den
Händen unter dem Laufband gearbeitet wird.

Laufflächen-Spannschrauben

Dafür ist ein 8-mm-Inbusschlüssel erforderlich. Die hinteren Endkappen des Laufbands sind mit Löchern versehen, die
Zugang zu den Laufflächen-Spannschrauben ermöglichen. Diese Spannbolzen erlauben das Justieren und Spannen
der Lauffläche ohne Entfernen der Endkappen.

HINWEIS: Es ist äußerst wichtig, dass das Laufband vor Durchführung der Zentrierungseinstellungen eben positioniert
wird. Ein unebener Stand des Geräts kann zu Fehlausrichtungen der Lauffläche führen. Vor Einstellungen an der
hinteren Walze siehe Abschnitt Stabilisierung des Laufbands.

Bevor Sie beginnen, sollten Sie sich den mittleren Achsenpunkt der Heckwalze vor Augen rufen. Für eine optimale
Laufflächenspannung sind alle Einstellungen an beiden Seiten der Walze durchzuführen.

Element Beschreibung Anzahl

1 Bandriemen 1

2 Heckwalze 1

3 Achsenpunkt der Heckwalze 1
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Spannen einer vorhandenen Lauffläche

1. Drücken Sie die Starttaste und lassen Sie das Laufband fünf Minuten lang bei 5,0 MPH (8,0 km/h) laufen.

HINWEIS: Nicht auf dem Laufband laufen!

2. Die Laufflächengeschwindigkeit auf 2,0 MPH (3,2 km/h) verringern. Gehen Sie auf dem Laufband. Umfassen Sie
die Handläufe fest und versuchen Sie, die Lauffläche durch festes Auftreten in der Nähe der Motorabdeckung zum
Stillstand zu bringen. Nur bei Durchrutschen der Lauffläche mit Schritt 3 fortfahren.

3. Drücken Sie die Stopptaste, um das Laufband anzuhalten. Die Laufflächen-Spannschrauben auf jeder Seite eine
Viertelumdrehung im Uhrzeigersinn drehen.

4. SCHRITTE 2 und 3 wiederholen, bis die Lauffläche nicht mehr rutscht. Beim Einstellen der Spannschrauben darf
eine volle Umdrehung (vier Viertelumdrehungen pro Seite) nicht überschritten werden.

5. Drücken Sie die Starttaste und lassen Sie das Laufband bei 2,0 MPH (3,2 km/h) laufen, um die korrekte Zentrierung
zu überprüfen (siehe „Justierung (Zentrierung) der Lauffläche“).

Ziehen Sie die Spannschrauben beim Anpassen der Lauffläche nicht zu fest an. Dadurch können die Lauffläche
oder die Walzenlager zu stark gespannt bzw. beschädigt werden. Drehen Sie die Spannschrauben nicht um mehr
als eine volle Umdrehung in jede Richtung.

Justierung (Zentrierung) der Lauffläche
Für die Zentrierung der Lauffläche werden zwei Personen benötigt.

1. Suchen Sie die beiden Zugangsbohrungen zu den Laufflächen-Spannschrauben an den Schutzkappen der
hinteren Walze.

2. Eine Person stellt sich auf die Seitenplattformen des Laufbands. Diese Person drückt auf die STARTTASTE und stellt
die Laufflächengeschwindigkeit auf 2,5 MPH (4,0 km/h) ein.

3. Wenn die Lauffläche nach rechts zieht, dreht die zweite Person die rechte Laufflächen-Spannschraube eine
Viertelumdrehung im Uhrzeigersinn und dann die linke Laufflächen-Spannschraube eine Viertelumdrehung gegen
den Uhrzeigersinn, um die Lauffläche wieder auf die Mitte der Walze einzustellen. Wenn die Lauffläche nach
links zieht, die linke Spannschraube eine Viertelumdrehung im Uhrzeigersinn und dann die rechte Spannschraube
eine Viertelumdrehung gegen den Uhrzeigersinn drehen, um die Lauffläche wieder auf die Mitte der Walze
einzustellen.

HINWEIS: Wenn die Lauffläche an die äußerste Kante der Laufrolle zieht (rechts oder links), muss sie wie oben
beschrieben neu zentriert werden.

4. Wiederholen Sie die Einstellung, bis die Lauffläche zentriert ist. Das Laufband einige Minuten lang bei 6,4 km/h
(4,0 MPH) weiterlaufen lassen, um die stabile Zentrierung sicherzustellen.

HINWEIS: Die Laufflächen-Spannschrauben maximal eine volle Umdrehung im oder gegen den Uhrzeigersinn
drehen. Reicht dies zum Zentrieren der Lauffläche nicht aus, setzen Sie sich mit dem Life Fitness Kundendienst in
Verbindung. Ziehen Sie die Spannschrauben beim Anpassen der Lauffläche nicht zu fest an. Andernfalls können
Lauffläche oder Rollenlager zu stark gespannt bzw. beschädigt werden.

Software-Updates
Das Gerät enthält integrierte Software, die für den ordnungsgemäßen Betrieb und die Sicherheit unerlässlich ist. Um
Funktionalität, Sicherheit und Garantieabdeckung zu gewährleisten, muss die Gerätesoftware mit allen vom Hersteller
bereitgestellten Updates, Patches und Upgrades („Updates“) auf dem aktuellen Stand gehalten werden.

1. Benachrichtigung und Überwachung – Der Eigentümer/Betreiber muss (a) beim Hersteller eine gültige E-Mail-
Adresse registrieren und aufrechterhalten, um Benachrichtigungen über Aktualisierungen zu erhalten, oder (b)
regelmäßig die vom Hersteller vorgesehene Website auf veröffentlichte Aktualisierungs-Hinweise prüfen. Die
Nichterfüllung einer der beiden Anforderungen entbindet den Eigentümer/Betreiber nicht von der Verpflichtung,
Aktualisierungen zu installieren.

2. Aktualisierungsmethode – Aktualisierungen werden über den sicheren elektronischen Vertriebskanal des
Herstellers bereitgestellt. Der Eigentümer/Betreiber muss die bereitgestellten Anweisungen für die
ordnungsgemäße Installation und Implementierung befolgen.

3. Verantwortung für die Einhaltung – Die Pflicht, sich über Aktualisierungen auf dem Laufenden zu halten, liegt
ausschließlich beim Eigentümer/Betreiber. Die Benachrichtigungspflicht des Herstellers gilt als erfüllt, wenn der
Hinweis an die registrierte E-Mail-Adresse gesendet oder auf der dafür vorgesehenen Aktualisierungs-Website
veröffentlicht wird.
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4. Folgen der Nichtbeachtung – Die Nichtinstallation von Aktualisierungen kann folgende Konsequenzen haben:

• Ungültige oder eingeschränkte Garantieabdeckung.
• Aussetzung des technischen Supports.
• Verminderte Geräteleistung oder Sicherheitsrisiken.
• Der Hersteller lehnt jede Haftung für daraus resultierende Verletzungen, Schäden oder Verluste ab.
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7. Garantie
Garantieinformationen
Um auf die Garantieinformationen zuzugreifen, verwenden Sie bitte den untenstehenden Link oder scannen Sie den
QR-Code.

http://lifefitness.com/warranties
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8. Versionshinweise
Aktualisierungen des Benutzerhandbuchs

1. Februar 2026 (Rev AB)

Thema Änderungen

Link zu zusätzlichen Online-
Informationen

Hinzugefügt

Titelseite Hinzugefügt: Benutzerhandbuch

Sicherheitsanweisungen Hinzugefügt: Der Eigentümer der Ausrüstung ist dafür verantwortlich, den
Benutzern sämtliche Warnhinweise und Anweisungen zur Verfügung zu
stellen.

Formulierung aktualisiert: Freistehende Geräte sind auf einer ebenen,
stabilen und waagerechten Fläche aufzustellen.

Hinzugefügt: Das Gerät ist nicht für Zielsetzungen mit hoher Genauigkeit
geeignet.

Elektrische Anforderungen Gelöscht: Konsolentabelle

SE4-Kabel am COM-Port installieren Hinzugefügt: HINWEIS zum Zugdraht

Reparatur und technische Daten Hinzugefügt: Thema „Softwareaktualisierung"

Spezifikationen Aktualisiert: Geschwindigkeit 20 km/h
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